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E D I T O R I A L

Liebe Kolleginnen  und Kollegen,

der ZBV Oberbayern hat in Zusammen-
arbeit mit Dozenten des Instituts für 
Unternehmenssteuerung und Verän- 
derungsmanagement das Programm 
„Econodent® – Betriebswirtschaftli-
che Weiterbildung für Zahnärzte/in-
nen und Praxismanager/innen“ ent-
wickelt, das auf die aktuellen Bedürfnisse 
der Zahnarztpraxen zugeschnitten ist.

In diesem Programm werden in 11 Mo-
dulen (die jeweils mittwochs von 13.00 
bis 17.00 Uhr stattfinden und insgesamt 
18 Tage umfassen) die notwendigen 
Kenntnisse der Unternehmensführung 
praxisnah und fundiert vermittelt. Dazu 
konnten wir neben den Dozenten des 
UVM-Institutes auch die höchst kom-
petenten zahnärztlichen Kollegen Dr. 
Alexander Hartmann und Dr. Dr. Frank 
Wohl gewinnen.

Das Programm bedient sich neuester 
Medien, Methoden und Vermittlungsfor-
men. So wird das Programm durch die 
Online-Lernplattform „Articulate“ 
begleitet, die ein selbstgesteuertes Ler-
nen zeit- und ortsabhängig ermöglicht. 
Zusätzlich zu den Online- Terminen kann 
so jederzeit auf Lerninhalte zugegriffen 
und diese vertieft werden. Da der ZBV 
Oberbayern als regionale Berufsvertre-

tung der Zahnärzte anders als andere 
Fortbildungsanbieter keine Gewinnmaxi-
mierung verfolgt, sondern vor allem den 
Nutzen für die Zahnärzteschaft im Auge 
hat, erfolgt die Kalkulation der Teilnah-
megebühr rein kostendeckend. Auf diese 
Weise ist es uns möglich, diese hochwer-
tige Fortbildung zu einem außerordent-
lich günstigen Preis anzubieten.

Ohne betriebswirtschaft- 
liche Kenntnisse geht es 
nicht!

Die zahnärztliche Ausbildung an deut-
schen Universitäten garantiert eine her- 
vorragende Vermittlung fachlicher 
Kenntnisse in der Zahnheilkunde. Dies 
ist eine absolut notwendige, aber keine 
allein ausreichende Bedingung für eine 
erfolgreiche Praxisführung. Was nämlich 
völlig fehlt, ist eine Ausbildung in den 
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen in 
der Unternehmensführung.

Jeder Zahnarzt und jede Zahnärztin, die 
ihre eigenen Praxen führen, sind heute 
Unternehmer. Und wer sich jetzt zurück- 
erinnert, wird häufig merken, dass man 
die Grundlagen der Unternehmens-
führung oftmals durch schmerzhaft 
erworbene Erfahrungen und Fehlent-
scheidungen erlernt hat. Wer künftig in 
die Selbständigkeit starten will, hat es 
zudem mit einem deutlich erschwerten 
Umfeld zu tun.

Neuauflage der Seminarreihe Econodent

Dr. Christopher Höglmüller                                                        
2. Vorsitzender ZBV Oberbayern 

Viele Veränderungen  
erschweren die unternehme-
rische Praxisführung

Zunehmender Wettbewerb, Vergleich-
sportale im Internet, steigende Kosten, 
Fachkräftemangel und vielfältige Finan-
zierungsformen haben die Komplexität 
und die Anforderungen an die unterneh-
merischen Fähigkeiten erheblich wach-
sen lassen. Die Aufzeichnungspflicht für 
Einnahmenüberschussrechner erforder-
te in den letzten Jahren deutlich mehr 
Kenntnisse in der Buchführung, auch die 
Verhandlungen mit Banken stellen nach 
Basel II neue Herausforderungen dar und 
in den Fragen des Marketings hat sich 
in den vergangenen Jahren ebenfalls 
viel verändert. Die Frage ist, ob man in  
diesen Dingen nur den Aussagen der 
Steuerberater, Bankmitarbeiter und Ver-
sicherungsvertretern Glauben schenken 
oder auf Augenhöhe mit diesen reden 
will?

Die Seminarreihe Econodent will Ihnen 
dafür das notwendige Rüstzeug mitge-
ben. Nehmen Sie unser Angebot an und 
machen Sie Ihre Praxis in schwieriger Zeit 
zu einem Erfolgsmodell.

Herzlichst Ihr

Dr. Christopher Höglmüller
2. Vorsitzender ZBV Oberbayern
Fortbildungsreferent
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MODUL 1
Gebührenrecht (GOZ)
(Dr. Alexander Hartmann, ZBV Niederbayern)
Mittwoch, 11.09.2024, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 18.09.2024, 13:00 - 17:00 Uhr 
•	�Die Grundlagen der GOZ – die GOZ lesen
•	�Der Paragraphenteil – die GOZ verstehen
•	�Dokumentation und Abrechnung – die GOZ anwenden
•	�Die Grenzen und Freiheiten – die GOZ ausschöpfen 
•	�Die Kalkulation – die GOZ gestalten
•	�Excel-Kalkulationstabelle der BLZK – die GOZ zuschneiden
•	�Kompetenzgerangel – ZBV, LZK, PKV, Beilhilfe, Gerichte, 
der (kleine) Zahnarzt – die GOZ interpretieren

MODUL 2: 
Grundlagen der BWL/ Buchführung
(Prof. Dr. Christian Hilz, UVM-Institut)
Mittwoch, 09.10.2024, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2024, 13:00 - 17:00 Uhr

Grundbegriffe der BWL 
•	�Leistungsprozess in Praxen
•	�Funktionen des Managements 

Methoden und Techniken der BWL 
•	�Analysebezogene Managementtechniken 
•	�Vision/Leitbild 
•	�Portfolio Analyse 
•	�Wertkettenanalyse 
•	�Szenario Analyse 
•	�SWOT Analyse 

Umsetzungsbezogene Managementtechniken 
•	�Outsourcing 
•	Balanced Scorecard 
•	EFQM 

Buchführung
•	 Gewinnermittlung durch Überschussrechnung
•	 Bilanzrechnung
•	 Wechsel der Gewinnermittlungsmethode
•	 �Betriebsausgaben 
– Personalkosten 
– Raumkosten 
– Praxisinstandhaltung 
– Telefon, Porto, Internet 
– Kfz-Aufwand 
– Rechts- und Beratungskosten 
– Berufskleidung 
– Fachliteratur 
– Fortbildungskosten 
– AfA 
– GWG 
– Schuldzinsen

MODUL 3:
Kostenrechnung/Controlling
(Prof. Steiner & Prof. Landes, UVM-Institut)
Mittwoch, 20.11.2024, 13:00 - 17:00 Uhr

Kostenrechnung
•	�Jahresabschluss und -analyse (BWA) 
•	�Einführung in das Themengebiet Controlling in Praxen 
•	�Kennzahlen und Kennzahlensysteme berechnen und inter-

pretieren 
•	�Budgetierung in der Praxis 
•	�Grundlagen der Kostenrechnung 
•	�Kostenarten in Praxen 
•	�Kostenfunktionen 
•	�Deckungsbeitrag und Preisuntergrenzen 

Controlling
•	�Controllingkonzept und Controller
•	�Der Steuerberater als externer Controller
•	�Ziele des Controlling
	 – Rentabilitätssicherung
	 – Liquiditätssicherung
•	�Datengrundlage und Werkzeuge

	 – Finanzbuchhaltung und Ergebnisrechnung
	 – Deckungsbeitragsrechnung
	 – Kapitalflussrechnung (Cash Flow)
	 – Finanzplanung und Liquiditätsmanagement
	 – �EDV-gestützte Planungs- und Simulationsmodelle für 

Zahnärzte
	 – Kennzahlen
	 – Praxissteuerung mit der Balanced Scorecard
	 – Betriebsvergleiche

MODUL 4
Investition/Finanzierung:
(Prof. Steiner & Prof. Landes, UVM-Institut)
Mittwoch, 08.01.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 15.01.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	�Investitionen beurteilen 
– Das Investitionsobjekt 
•	�Statische Investitionsrechnung 
– Kostenvergleich 
– Gewinnvergleich 

	 – Rentabilitätsvergleich 
	 – Amortisationsvergleich 
	 – Praxisfall: Digitales oder konventionelles Röntgen 
	 – Kalkulation einer Prophylaxemaßnahme
•	Dynamische Verfahren 
	 – Kapital- bzw. Barwertverfahren 
	 – Exkurs: Interner Zinssatz 
	 – Investitionsentscheidungen bei Unsicherheit 
	 – Controlling 
	 – Finanzierungsalternativen 
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Betriebswirtschaftliche Weiterbildung für Zahnärzte/innen und Praxismanager/innen

ECONODENT

Termine und Inhalte 
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MODUL 5
Führung von Mitarbeitern und Umgang mit Patienten: 
(Prof. Steiner & Prof. Landes, UVM-Institut)
Mittwoch, 05.02.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 12.02.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	Führung und Führungserfolg 
•	Motivation und Sinnstiftung
•	Identifikation und Mitarbeiterbindung
•	Führung von Teams 
•	�Kommunikation 
– Kommunikation mit PatientInnen 
– Konfliktmanagement 
– Gesprächsaufbau und -verlauf 

	 – Umgang mit Patienten: 
	 – Verkauf, Bindung, Reklamation 
•	 �Austausch unter KollegInnen

MODUL 6
Marketing:
(Dipl.-Kommunikationswirt Volker Kumpat, UVM-Institut) 
Mittwoch, 05.03.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 12.03.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	 �Einführung in das Offensive Marketing 
•	 �Grundlagen des strategischen / integrierten Marketing 
•	 �Marketing Alignment Process als Grundlage der strategi-

schen Planung 
•	 �Grundlagen des Leistungs- und Zielgruppenprogramms 
•	 �Grundlagen der Positionierung und Kommunikationspolitik 
•	 �Grundlagen der Marktanalyse und Marktforschung 
•	 �Grundlagen des Dienstleistungs- und Kundenmanagements 
•	 �Besonderheiten von Dienstleistungen und Implikationen 
•	 �Dienstleistungsqualität und Kundenzufriedenheit 
•	 �Gestaltung von Kundenkontaktpunkten sowie des Dienst-

leistungsumfeldes 
•	 �Wesentliche Prinzipien des Kundenmanagements 

MODUL 7
Personalmanagement: 
(Dipl.-Kfm. (Univ.) Stephan Greif, M.A., UVM-Institut) 
Mittwoch, 02.04.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 09.04.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	  �Personalmanagement: Funktionen und Strukturen 
•	  �Humankapital 
– Menschen: Ressourcen und Störfaktoren 
– Mitarbeiterorientierung: Stärken ausspielen

•	 �Humankapital-Management 
– Funktionen des HRM: Ein Überblick 
– Wertschöpfungsprozesse: Ökonomische Grundlagen 
– Strukturen: Personalarbeit sinnvoll verankern 
– Controlling: Personalarbeit nachhaltig gestalten 
– �Strategisches HRM: Tragfähige Beschäftigungssysteme 

schaffen 
•	 �Funktionen 
– Personalplanung: Strategisch denken, frühzeitig agieren 
– �Selektionsprozesse: Ansprechen, Gewinnen, Binden, Trennen

	  – Anreize und Motivation: Können ≠ Wollen 
	  – Führung und Teams: Kooperation gestalten 
	  – �Lernen und Entwicklung: Potentiale erkennen und nutzen 
•	 �Arbeitsrecht 
•	 �Arbeitsvertrag 
– Einstellungsprozesse 
– Freisetzungsprozesse 
– Zeugnisse und Empfehlungen 

•	 �Gehalt, Sozial- und Sonderleistungen 
•	 �Arbeits- und Urlaubszeiten, Elternzeiten, Mutterschutz 
•	 �Mitbestimmung und Interessenvertretung

MODUL 8
Organisation, Prozessoptimierung und QM: 
(Dipl.-Kfm. (Univ.) Stephan Greif, M.A., UVM-Institut) 
Mittwoch, 14.05.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	 �Einführung – Grundlagen der Organisation 
– Aufbauorganisation 
– Ablauforganisation

•	 �Qualitätsmanagement im Überblick 
– Aufgaben, Ziele und Vorteile 
– Komponenten 

•	 �Qualitätsmanagementsysteme im Überblick 
– Anforderungen 
– Einführung 
– Unterstützende Methoden

MODUL 9
Einheitlicher Bewertungsmaßstab für zahnärztliche  
Leistungen (BEMA), (Dr. Dr. Frank Wohl, ZBV Oberpfalz, 
Präsident der BLZK)
Mittwoch, 21.05.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	�BEMA: Grundlagen – Richtlinien – Freiheiten
•	�Behandlungsrichtlinien: „Was die Paragraphen für die GOZ, 

sind die Richtlinien für den BEMA“
•	�Soweit geht die Liebe nicht: „Keine BEMA-Honorare 
   verschenken“
•	�Sachleistungsprinzip & Zuzahlungsverbot: 
   „Unnötige Fehler vermeiden“ 
•	�Private Zusatzleistungen bei GKV-Patienten: „Trainingsla-

ger und Turbozünder für das Handling der GOZ und den 
Umgang mit Privat- und Beihilfepatienten“

MODUL 10
Bankgespräche erfolgreich führen: 
(Dr.  Christian Hilz, UVM-Institut)
Mittwoch, 18.06.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	 �Vorbereitung und Durchführung des Bankengesprächs– 

Klarheit über die Ziele des Bankengesprächs 
– „Hineinversetzen“ in den Bankmitarbeiter 
– �Die Praxis betriebswirtschaftlich verstehen und erklären 

können (BWA, Jahresplanung, Investitionen etc.)
•	 �Nachbereitung des Bankengesprächs und regelmäßiges 

Bankenberichtswesen 
– Struktur des Berichtswesens 
– �qualitative Kommentierungen 

MODUL 11
Steuern: 
(StBin Renate Krüger, Augsburg)
Mittwoch, 09.07.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 16.07.2025, 13:00 - 17:00 Uhr
•	 �Einführung und Begriffsdefinitionen
•	 �Einkommensteuer 
– Einkunftsarten 
– Steuertarife 
– Gewinnermittlungsmethoden, Schwerpunkt  
   Einnahmen-Überschuss-Rechnung 
– Lohn- und Gehaltsabrechnung 
– Verlustverrechnung

•	 �Gewerbesteuer
•	 �Umsatzsteuer 
– Umsatzsteuerfreie Umsätze 
– Umsatzsteuerpflichtige Umsätze

•	 �Abgabenordnung
•	 �Betriebsprüfung 
•	 �Exkurs: Erbschaftsteuer 
•	 �Investitionsentscheidungen und Berücksichtigung von Steuern 
– Neutralität, Entscheidungswirkungen und Leasing
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Preis aller Module 3.850,- €        je Modul 450,- €

Frühbucherrabatt bis 31. Juli 2024: 3.500,- €
Zertifikat mit 90 erzielten Fortbildungspunkten nach Beendigung.
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Datenschutzhinweis: Die vom ZBV Oberbayern geforderten und von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden gesetzlichen Datenschutz-
rechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvobb.de oder durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft. 

 

Zahnärztlicher Bezirksverband Oberbayern 
Messerschmittstr. 7, 80992 München, Tel.: 089 - 79355883 
 E-Mail: kwemhoener@zbvobb.de       Fax: 089 - 81888735 

 

Anmeldung „Econodent“  
Name, Vorname Kursteilnehmer/in: 

 
Geburtsdatum und Geburtsort: 

 
Adresse Kursteilnehmer/in: 

 
Telefon/E-Mail: 

 
Name/Adresse der Praxis: 

 
Rechnungsadresse:                                                                                                           □ Praxisanschrift     □ Privatanschrift 

 
 

Ich melde mich verbindlich zur Fortbildung „Econodent“ an.   

�  Alle Module 

�  folgende Module _____   _____    _____    _____    ______    ______    ______    _____    _____    ______ 

 

Dauer:  11.09.2024 bis 16.07.2025 
Ort:    Virtuell via Lernplattform "Articulate" 

Gebühr: € 3500,00 alle Module 
€ 3850,00 alle Module (Anmeldung ab 01.08.2024) 
€ 450,00 einzelne Module 

 
Zahlung der Kursgebühr 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV Oberbayern an. 

�  Ich habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden. 
Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung 
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID (DE07ZZZ00000519084) und der 
Mandatsreferenznummer. 
�  Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV Oberbayern, Kursgebühren von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung. 
 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber: _____________________________________     Kreditinstitut: _________________________________________ 
 
BIC: _____________________________________    IBAN: _________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________     ________________________ 
Unterschrift / Stempel Kontoinhaber/in bzw. Bevollmächtigte/r         Datum                                                     
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„Econodent“

□ □

Ich melde mich verbindlich zur Fortbildung „Econodent“ an.  

 
  

€ 3500,00 alle Module
€ 3850,00 alle Module 
€ 




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Sehr geehrte Kolleginnen  
und Kollegen,
 

im Namen der Projektgruppe des natio-
nalen Präventionsprojektes zur Früher-
kennung von Tumoren der Mundhöh-
le möchten wir  Ihnen ein kostenloses 
sechsmonatiges Fortbildungsangebot zur 
Verfügung stellen. 

Das Konzept besteht aus unterschiedli-
chen Medien, die schrittweise im Verlauf 
von sechs Monaten online gestellt wer-
den.

Alle Medien können Sie unter folgendem 
Link, frei zugänglich zeit- und ortsunab-
hängig nutzen: 

www.mundkrebs-praevention.de 

Dieser Link bleibt über den gesamten 
Zeitraum aktiv und ändert sich nicht. 

Ab sofort stehen Ihnen die ersten bei-
den Medien zur Verfügung:
•	�ein etwa 5-minütiger Film zur Mund-

schleimhautuntersuchung
•	�ein Poster zur Mundschleimhautun-

tersuchung, Sie können das Poster 
als PDF-Version frei skalierbar herun-
terladen.

Im April 2024 freuen wir uns, dass Herr 
Prof. Dr. Dr. Martin Kunkel das Thema 
in einem Vortrag on-demand für Sie be-
leuchten wird. Außerdem werden wir Ih-
nen ein Poster zu möglichen Risikoläsio-
nen frei skalierbar zur Verfügung stellen.

Fortbildungspunkte:

Für die erfolgreiche Teilnahme an der 
gesamten Fortbildung nach Nutzung der 
Medien, können Sie 3 Fortbildungspunk-
te erwerben. Ab Juni werden wir Ihnen 
hierzu ein Quiz zur Verfügung stellen.

Ich kann den Link nicht  
öffnen. Was kann ich tun?

Versuchen Sie die Verwendung eines 
anderen Browsers (z.B. Microsoft Edge, 
Google Chrome, Mozilla Firefox, Internet 
Explorer)

Es könnte helfen, den Link direkt in die 
Suchleiste Ihrer Startseite zu kopieren.
Eventuell könnte auch das Öffnen in ei-
nem Inkognito-Fenster helfen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Für Fragen und Anregungen steht Ihnen 
die Projektkoordination des Nationa-
len Präventionsprojektes gerne zur Ver- 
fügung.

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Sarah Habig  
(habig@mkg.uni-kiel.de)
Rieke Scharbrodt 
(rieke.scharbrodt@uksh.de)

Kostenloses digitales Fortbildungsprogramm: 
Früherkennung von Mundkrebs

„Econodent“

□ □

Ich melde mich verbindlich zur Fortbildung „Econodent“ an.  

 
  

€ 3500,00 alle Module
€ 3850,00 alle Module 
€ 




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!!! Meldepflicht im ZBV Oberbayern!!!
Gemäß der Meldeordnung der BLZK, 

möchten wir Sie auf diesem Weg erneut und 

eindringlich auf die Meldepflicht des jeweiligen Mitgliedes hinweisen.

Nachdem dies in der Vergangenheit und auch gegenwärtig häufig nicht beachtet wird,  

möchten wir ergänzend darauf hinweisen, dass es bei Verstößen zu berufsrechtlichen  

Ahndungen kommen kann.

Daher erneut der Hinweis auf die Meldepflicht des einzelnen Mitgliedes.

Dies ist auch in Bezug auf die Beitragseinstufung, Ihrer Beiträge,  

Zustellung von Mitteilungen und Infopost in Ihrem Interesse.

Mitteilung über Änderung u.a. bei:

• 	�Niederlassung, mit allen relevanten Praxisangaben (Adresse inkl. Kontaktdaten)

• 	�Aufgabe oder Ausscheiden aus einer Praxis/Niederlassung.

• 	�Änderung in Ihren Praxisdaten, wie Tel. oder Fax Nummern, auch Praxisverlegungen  
ggf. Zweitpraxen, Gründung eines MVZ.

• 	�Sonstige vorübergehende (Elternzeit, ohne Tätigkeit o.ä.) oder dauerhafte Aufgabe der  
Berufsausübung, Zulassung beendet, Ruhestand.

• 	�Aufnahme einer Tätigkeit (Assistenten, Angestellte, Vertreter etc.)

• 	�Arbeitsplatzwechsel (neuer Arbeitgeber, wenn auch gleicher Status) Assistenten, angestellte 
Zahnärzte, Vertreter usw.

• 	�Änderung des Hauptwohnsitzes (gilt auch für Mitglieder mit eigener Praxis), bitte auch mit 
aktuellen Angaben zu einer digitalen Erreichbarkeit (E-Mail) und/oder gerne auch Handynummer.

• 	�Änderungen des Nachnamens, Kopie z.B. der Heiratsurkunde.

• 	�Bei Erwerb einer Promotion oder MSc Grad, bitte eine beglaubigte Kopie zusenden.

• 	�Bei Erwerb einer Gebietsbezeichnung, diese bitte in Kopie zusenden.

• 	�Bei Änderung Ihrer Bankdaten bzw. Einzugsermächtigung haben wir für Sie SEPA Vordrucke im 
ZBV bereitliegen.

• 	�Bestehen von Berufshaftpflichtversicherungsschutz durch eigenen oder Einschluss in fremden  
Versicherungsvertrag, sofern zahnärztlich tätig.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung,  
gerne per Telefon, Fax oder E-Mail.

Claudia Mehrtens · Tel: 089 – 79 35 58 8-2  
Fax: 089 – 81 88 87 40 · E-Mail: cmehrtens@zbvobb.de
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Einladung zur Notdienst- 
einteilung Obmannsbezirk  
Berchtesgadener Land für 2025
Plus Fortbildung:

Wieviel Digital brauche ich wirklich?

In welchen Fällen können uns Scanner und digitales Design 
im Workflow unterstützen? 

Referent: 	� ZT Sascha Pawlitschko (Firma Meissinger)  
2 Fortbidlungspunkte

Anschließend kollegialer Austausch bei einem gemeinsamen Abendessen

Termin:	 24.04.2024 ab 19:00 Uhr

Ort: 	 Klosterwirt Anger (Höglwörth) 

	 Zahnarzt Florian Gierl Obmann im BGL 

Obmannsbereich Fürstenfeldbruck  
             Stammtisch-Termine

Zahnärzte-Stammtisch FFB
Mittwoch  13.03.2024 · 19:00 Uhr

Im „Dorfwirt“, Römerstr. 20, 82290 Landsberied, www.zumdorfwirt.com

Stammtischtermine Germering 2024
Dienstag  23.04.2024 · 19:00 Uhr  

Dienstag  23.06.2024 · 19:00 Uhr 

Dienstag  19.09.2024 · 19:00 Uhr 

Dienstag  19.11.2024 · 19:00 Uhr 

Im Restaurant „Mythos“, Augsburger Str. 45 (Hotel Mayer), 82110 Germering 
www.mythos-germering.de

Dr. Peter Klotz, Obmann im Obmannsbereich FFB
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Leitfaden
Zum Ablauf der zahnärztlichen Famulatur nach §15 Zahnärztliche Approbationsordnung  
(ZApprO) gemäß der Vereinbarung der vier bayerischen Zahnkliniken mit der  
Bayerischen Landeszahnärztekammer (BLZK)

(Stand: November 2023)

Die Famulatur hat den Zweck, die Studierenden mit der praktischen zahnärztlichen Tätigkeit auf verschiedenen zahnärztlichen 
Berufs- und Tätigkeitsfeldern mit unmittelbarem Patientenkontakt vertraut zu machen. Sie bietet die Chance für alle Beteiligten, 
die Vorteile der Niederlassung und die Attraktivität der zahnmedizinischen Praxis – gerade auch im ländlichen Raum – praktisch 
erlebbar zu machen.

Bei der Famulatur handelt sich der Form nach um ein Praktikum, ein Arbeitsverhältnis wird dadurch nicht gegründet. Die  
Studierenden dürfen auch nicht selbstständig an dem/der Patienten/Patientin tätig werden. Alle Tätigkeiten sind nur unter  
Aufsicht und Leitung eines approbierten Zahnarztes/einer Zahnärztin nach dem Gesetz über die Ausübung der Zahnheilkunde 
zulässig, der/die selbst an dem Patienten/der Patientin praktisch zahnärztlich tätig ist.

Für Bayern ist es gelungen, dass die vier Hochschulen mit Studiengang Zahnmedizin in Erlangen, München, Regensburg und 
Würzburg mit der Bayerischen Landeszahnärztekammer (BLZK) ein gemeinsames Konzept zur Umsetzung der Famulatur erarbeitet 
haben. Dieses sieht folgende Schritte vor:

	 1.	� Zahnärztinnen und Zahnärzte, die eine Famulaturstelle anbieten wollen, benutzen dazu bitte unter
		�  https://www.blzk.de/anmeldung-famulaturpraxis das digitale Formular „Anmeldung Famulaturpraxis“.  

In diesem Formular stimmen sie auch derVeröffentlichung der entsprechenden Praxisdaten auf der Homepage der BLZK 
zu und erklären gleichzeitig, dass ihre Daten zum Zwecke der Kontaktaufnahme durch interessierte Studierende von der 
Bayerischen Landeszahnärztekammer auf deren Homepage sowie ggf. per Rundschreiben veröffentlicht werden dürfen. 

	 	 	 www.blzk.de/anmeldung-famulaturpraxis

	 2. 	�Studierende der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde können im Suchverzeichnis der BLZK unter
		�  https://www.blzk.de/suche-famulaturpraxis auf einer interaktiven Karte, die die registrierten Praxen anzeigt, Famula-

turstellen suchen und nehmen anschließend selbstständig mit dem/der anbietenden Zahnarzt/Zahnärztin Kontakt auf.

			 

	 	 	 www.blzk.de/suche-famulaturpraxis

	 3.	 �Studierende und Famulaturanbieter/in füllen dann die auf der Website ebenfalls erhältliche Vereinbarung zur Durchfüh-
rung einer Famulatur nach § 15 ZApprO aus. Die Studierenden lassen die Vereinbarung zunächst von der Praxis unter-
zeichnen und geben diese im Anschluss bei der Universität zur Unterschrift ab. Die Universität verwahrt die Vereinbarung in 
der Prüfungsakte zur Kontrolle bei der Anmeldung zum Dritten Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung (Z3). Die Universität 
ist allein zuständig für die Anerkennung der Famulatur. Studierenden, die ihre Famulatur im Ausland ableisten wollen, wird 
empfohlen, dies frühzeitig mit ihrer Universität abzustimmen.

		�  Hinweis: Den Famulaturanbietern wird empfohlen, die Famulatur rechtzeitig vor Beginn der eigenen Berufshaftpflichtversi-
cherung anzuzeigen. Im Rahmen der grundsätzlich unentgeltlichen Famulatur ist keine Meldung an die zuständige Berufs-
genossenschaft notwendig, die Famulanten genießen als Beschäftigte im Sinne § 2 I Nr. 1 SGB VII während der Famulatur 
Unfallversicherungsschutz über die Famulaturpraxis.

	 4. 	�Mit dem Ende der Famulatur ist den Studierenden ein Zeugnis auszustellen. Ein Muster für dieses Zeugnis ist Bestandteil der 
jeweiligen Famulaturvereinbarung zur Vorlage bei der Universität beim Antrag auf Zulassung zum dritten Abschnitt der zahn-
ärztlichen Prüfung. Die Universität ist berechtigt, die Famulatur zu evaluieren und qualitätssichernde Maßnahmen zu ergreifen.

Kernelemente der Famulatur (nach § 15 ZApprO):

	 •	� Die Famulatur soll die Studierenden mit der praktischen zahnärztlichen Tätigkeit auf verschiedenen zahnärztlichen Berufs- 
und Tätigkeitsfeldern mit unmittelbarem Patientenkontakt vertraut machen, ohne dass die Studierenden bereits selbststän-
dig an dem Patienten oder an der Patientin tätig werden.

	 •	� Die Famulatur dauert insgesamt vier Wochen, wobei mindestens zwei Wochen bei derselben Zahnärztin oder bei demsel-
ben Zahnarzt durchzuführen sind.

Leitfaden  
zum Ablauf der zahnärztlichen Famulatur  

nach §15 Zahnärztliche Approbationsordnung (ZApprO) gemäß der 
Vereinbarung der vier bayerischen Zahnkliniken mit der 

Bayerischen Landeszahnärztekammer (BLZK) 
 

(Stand: November 2023) 
 
Die Famulatur hat den Zweck, die Studierenden mit der praktischen zahnärztlichen Tätigkeit 
auf verschiedenen zahnärztlichen Berufs- und Tätigkeitsfeldern mit unmittelbarem 
Patientenkontakt vertraut zu machen. Sie bietet die Chance für alle Beteiligten, die Vorteile 
der Niederlassung und die Attraktivität der zahnmedizinischen Praxis – gerade auch im 
ländlichen Raum – praktisch erlebbar zu machen.  

Bei der Famulatur handelt sich der Form nach um ein Praktikum, ein Arbeitsverhältnis wird 
dadurch nicht gegründet. Die Studierenden dürfen auch nicht selbstständig an dem/der 
Patienten/Patientin tätig werden. Alle Tätigkeiten sind nur unter Aufsicht und Leitung eines 
approbierten Zahnarztes/einer Zahnärztin nach dem Gesetz über die Ausübung der 
Zahnheilkunde zulässig, der/die selbst an dem Patienten/der Patientin praktisch zahnärztlich 
tätig ist.  

Für Bayern ist es gelungen, dass die vier Hochschulen mit Studiengang Zahnmedizin in 
Erlangen, München, Regensburg und Würzburg mit der Bayerischen 
Landeszahnärztekammer (BLZK) ein gemeinsames Konzept zur Umsetzung der Famulatur 
erarbeitet haben. Dieses sieht folgende Schritte vor: 

1. Zahnärztinnen und Zahnärzte, die eine Famulaturstelle anbieten wollen, benutzen 
dazu bitte unter https://www.blzk.de/anmeldung-famulaturpraxis  das digitale Formular 
„Anmeldung Famulaturpraxis“. In diesem Formular stimmen sie auch der 
Veröffentlichung der entsprechenden Praxisdaten auf der Homepage der BLZK zu und 
erklären gleichzeitig, dass ihre Daten zum Zwecke der Kontaktaufnahme durch 
interessierte Studierende von der Bayerischen Landeszahnärztekammer auf deren 
Homepage sowie ggf. per Rundschreiben veröffentlicht werden dürfen. 
 

 

www.blzk.de/anmeldung-famulaturpraxis 

 
2. Studierende der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde können im Suchverzeichnis der 

BLZK unter https://www.blzk.de/suche-famulaturpraxis auf einer interaktiven Karte, die 
die registrierten Praxen anzeigt, Famulaturstellen suchen und nehmen anschließend 
selbstständig mit dem/der anbietenden Zahnarzt/Zahnärztin Kontakt auf.  
 

 

www.blzk.de/suche-famulaturpraxis 

 
3. Studierende und Famulaturanbieter/in füllen dann die auf der Website ebenfalls 

erhältliche Vereinbarung zur Durchführung einer Famulatur nach § 15 ZApprO aus. 
Die Studierenden lassen die Vereinbarung zunächst von der Praxis unterzeichnen und 
geben diese im Anschluss bei der Universität zur Unterschrift ab. Die Universität 

Leitfaden  
zum Ablauf der zahnärztlichen Famulatur  

nach §15 Zahnärztliche Approbationsordnung (ZApprO) gemäß der 
Vereinbarung der vier bayerischen Zahnkliniken mit der 

Bayerischen Landeszahnärztekammer (BLZK) 
 

(Stand: November 2023) 
 
Die Famulatur hat den Zweck, die Studierenden mit der praktischen zahnärztlichen Tätigkeit 
auf verschiedenen zahnärztlichen Berufs- und Tätigkeitsfeldern mit unmittelbarem 
Patientenkontakt vertraut zu machen. Sie bietet die Chance für alle Beteiligten, die Vorteile 
der Niederlassung und die Attraktivität der zahnmedizinischen Praxis – gerade auch im 
ländlichen Raum – praktisch erlebbar zu machen.  

Bei der Famulatur handelt sich der Form nach um ein Praktikum, ein Arbeitsverhältnis wird 
dadurch nicht gegründet. Die Studierenden dürfen auch nicht selbstständig an dem/der 
Patienten/Patientin tätig werden. Alle Tätigkeiten sind nur unter Aufsicht und Leitung eines 
approbierten Zahnarztes/einer Zahnärztin nach dem Gesetz über die Ausübung der 
Zahnheilkunde zulässig, der/die selbst an dem Patienten/der Patientin praktisch zahnärztlich 
tätig ist.  

Für Bayern ist es gelungen, dass die vier Hochschulen mit Studiengang Zahnmedizin in 
Erlangen, München, Regensburg und Würzburg mit der Bayerischen 
Landeszahnärztekammer (BLZK) ein gemeinsames Konzept zur Umsetzung der Famulatur 
erarbeitet haben. Dieses sieht folgende Schritte vor: 

1. Zahnärztinnen und Zahnärzte, die eine Famulaturstelle anbieten wollen, benutzen 
dazu bitte unter https://www.blzk.de/anmeldung-famulaturpraxis  das digitale Formular 
„Anmeldung Famulaturpraxis“. In diesem Formular stimmen sie auch der 
Veröffentlichung der entsprechenden Praxisdaten auf der Homepage der BLZK zu und 
erklären gleichzeitig, dass ihre Daten zum Zwecke der Kontaktaufnahme durch 
interessierte Studierende von der Bayerischen Landeszahnärztekammer auf deren 
Homepage sowie ggf. per Rundschreiben veröffentlicht werden dürfen. 
 

 

www.blzk.de/anmeldung-famulaturpraxis 

 
2. Studierende der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde können im Suchverzeichnis der 

BLZK unter https://www.blzk.de/suche-famulaturpraxis auf einer interaktiven Karte, die 
die registrierten Praxen anzeigt, Famulaturstellen suchen und nehmen anschließend 
selbstständig mit dem/der anbietenden Zahnarzt/Zahnärztin Kontakt auf.  
 

 

www.blzk.de/suche-famulaturpraxis 

 
3. Studierende und Famulaturanbieter/in füllen dann die auf der Website ebenfalls 

erhältliche Vereinbarung zur Durchführung einer Famulatur nach § 15 ZApprO aus. 
Die Studierenden lassen die Vereinbarung zunächst von der Praxis unterzeichnen und 
geben diese im Anschluss bei der Universität zur Unterschrift ab. Die Universität 



DER BEZIRKSVERBAND I 03-2024  11  

A mtliche        M itteilungen         

	 •	� Die Famulatur ist nach bestandenem Ersten Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung während der unterrichtsfreien Zeiten 
ganztägig abzuleisten.

	 •	� Die Famulatur darf nur unter der Aufsicht und Leitung einer Person durchgeführt werden, die die Approbation als Zahnärz-
tin oder als Zahnarzt besitzt und selbst an Patienten praktisch zahnärztlich tätig ist.

Inhaltlich kann die Famulatur folgende fachliche Bereiche umfassen:

	 •	� Zahnmedizinische  Diagnostik  und  Befundung,  Therapieentscheidung, Behandlungsplanung,  
Assistenz am Behandlungsstuhl

	 •	� Das Kennenlernen der Abläufe parodontaler, konservierender, prothetischer, oralchirurgischer  
Maßnahmen einschließlich Prophylaxe und Nachsorge

	 •	 �Praxisabläufe, Praxismanagement, Qualitätsmanagement, Hygiene, Medizinprodukteaufbereitung

	 •	 �Kommunikation: Patientengespräche, Mitarbeitergespräche

	 •	�I nteraktion mit zahntechnischem Labor und Krankenkassen sowie Patientenmanagement

Ein Muster-Aufgabenkatalog für die Famulatur finden Sie ebenfalls unter

			 

			   https://www.blzk.de/famulatur 

      

			 

verwahrt die Vereinbarung in der Prüfungsakte zur Kontrolle bei der Anmeldung zum 
Dritten Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung (Z3). Die Universität ist allein zuständig 
für die Anerkennung der Famulatur. Studierenden, die ihre Famulatur im Ausland 
ableisten wollen, wird empfohlen, dies frühzeitig mit ihrer Universität abzustimmen.  
 
Hinweis: Den Famulaturanbietern wird empfohlen, die Famulatur rechtzeitig vor Beginn 
der eigenen Berufshaftpflichtversicherung anzuzeigen. Im Rahmen der grundsätzlich 
unentgeltlichen Famulatur ist keine Meldung an die zuständige Berufsgenossenschaft 
notwendig, die Famulanten genießen als Beschäftigte im Sinne § 2 I Nr. 1 SGB VII 
während der Famulatur Unfallversicherungsschutz über die Famulaturpraxis. 

 
4. Mit dem Ende der Famulatur ist den Studierenden ein Zeugnis auszustellen. Ein 

Muster für dieses Zeugnis ist Bestandteil der jeweiligen Famulaturvereinbarung zur 
Vorlage bei der Universität beim Antrag auf Zulassung zum dritten Abschnitt der 
zahnärztlichen Prüfung. Die Universität ist berechtigt, die Famulatur zu evaluieren und 
qualitätssichernde Maßnahmen zu ergreifen. 
 

Kernelemente der Famulatur (nach § 15 ZApprO): 
o Die Famulatur soll die Studierenden mit der praktischen zahnärztlichen Tätigkeit auf 

verschiedenen zahnärztlichen Berufs- und Tätigkeitsfeldern mit unmittelbarem 
Patientenkontakt vertraut machen, ohne dass die Studierenden bereits selbstständig 
an dem Patienten oder an der Patientin tätig werden. 

o Die Famulatur dauert insgesamt vier Wochen, wobei mindestens zwei Wochen bei 
derselben Zahnärztin oder bei demselben Zahnarzt durchzuführen sind.  

o Die Famulatur ist nach bestandenem Ersten Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung 
während der unterrichtsfreien Zeiten ganztägig abzuleisten.  

o Die Famulatur darf nur unter der Aufsicht und Leitung einer Person durchgeführt 
werden, die die Approbation als Zahnärztin oder als Zahnarzt besitzt und selbst an 
Patienten praktisch zahnärztlich tätig ist.  

 
Inhaltlich kann die Famulatur folgende fachliche Bereiche umfassen: 

o Zahnmedizinische Diagnostik und Befundung, Therapieentscheidung, 
Behandlungsplanung, Assistenz am Behandlungsstuhl 

o Das Kennenlernen der Abläufe parodontaler, konservierender, prothetischer, 
oralchirurgischer Maßnahmen einschließlich Prophylaxe und Nachsorge  

o Praxisabläufe, Praxismanagement, Qualitätsmanagement, Hygiene, 
Medizinprodukteaufbereitung  

o Kommunikation: Patientengespräche, Mitarbeitergespräche  
o Interaktion mit zahntechnischem Labor und Krankenkassen sowie 

Patientenmanagement  
 

Ein Muster-Aufgabenkatalog für die Famulatur finden Sie ebenfalls unter 
https://www.blzk.de/famulatur  

 

www.blzk.de/famulatur 
 

 
 

Bitte beachten Sie nochmals, dass die Studierenden im Rahmen der 
Famulatur nicht selbstständig am Patienten arbeiten dürfen! Es 

besteht dafür kein Schutz der Berufshaftpflichtversicherung! 
 

Bitte beachten Sie nochmals, dass die Studierenden im Rahmen der  
Famulatur nicht selbstständig am Patienten arbeiten dürfen!  

Es besteht dafür kein Schutz der Berufshaftpflichtversicherung!

ZFA-PRÜFUNGSTERMINE 2024/2025
Im Zuge der Novellierung der Ausbildungsordnung durch den Gesetzgeber haben sich auch Änderungen im  
Prüfungsablauf an den Berufsschulen ergeben. Die folgende Übersicht soll es Ihnen als Ausbilder-/innen erleich-
tern festzustellen, für welche der Prüfungen im Ausbildungsberuf Zahnmedzinische Fachangestellte Ihre Aus- 
zubildenden in den Jahren 2024 und 2025 anzumelden sind:

GAP 	 = Gestreckte Abschlussprüfung (Teil 1, Teil 2) (nach neuer Ausbildungsordnung für alle Verträge, die ab dem 01.08.2022 
begonnen haben)

ZwiPr 	= Zwischenprüfung (nach alter Ausbildungsordnung, für alle Verträge die spätestens bis zum 31.07.2022 begonnen 
haben)

WiPr 	 = Winterprüfung (nach alter Ausbildungsordnung)
SoPr 	 = Sommerprüfung (nach alter Ausbildungsordnung)

[voraussichtliche Prüfungstermine, können ggf. noch geändert werden]

	 	Ausbildungsbeginn	 ZwiPr	 GAP 1	 GAP 1	 GAP 1	 GAP 1

	 zwischen		  und	 24.04.2024	 24.04.2024	 23.10.2024	 30.04.2025	 29.10.2025

			   31.07.2022	 X

	 01.08.2022		  31.10.2022		  X

	 01.11.2022		  30.04.2023			   X

	 01.05.2023	 	 31.10.2023				    X

	 01.11.2023		  30.04.2024					     X

		 Ausbildungsende	 GAP 2	 GAP2/WiPr	 GAP 2/SoPr

			   bis zum	 12.06.2024	 15.01.2025	 04.06.2025

			   30.09.2024	 X

			   31.03.2025		  X

			   30.09.2025			   X
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Sommerfortbildung 2023 des ZBV Oberbayern für Zahnärzte/-innen und 

Praxismitarbeiter/-innen am Samstag, 01.07.2023 
im Kultur &  Kongress Zentrum 

Kufsteiner Str. 4, 83022 Rosenheim 
 
 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 

wir wollen unsere Sommerfortbildung wieder im schönen Rosenheim durchführen. 
 

Als Referentin konnte diesmal aus der Medizinischen Universität Innsbruck  
für die Fortbildung gewonnen werden: 

 
Univ.-Prof. DDr. Ingrid Grunert i. R mit Co. Referenten Priv. Doz. DDr. Robert Stigler 
und ZT Markus Pump 

 
Thema:   Alterszahnheilkunde / Geroprothetik 

 
 Einführung in die Thematik prothetische Behandlungskonzepte für den älteren Patienten 

mit und ohne Implantate 
 

 Neue Entwicklungen in der Totalprothetik 
 

 Implantate beim älteren Patienten – was muss man beachten? 
 

 Tipps und Tricks für die Hybridprothetik 

   

  Die Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr  
 

  Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im Juli 2023 bei unserer Fortbildung begrüßen dürfen.  
 
  
Mit freundlichen Grüßen       

                                                                                              
 
  Dr. Peter Klotz                                Dr. Christopher Höglmüller            Dr. Martin B. Schubert 
  1. Vorsitzender                               2. Vorsitzender                               Fortbildungsreferent 
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Sommerfortbildung 2024 des ZBV Oberbayern 
für Zahnärztinnen, Zahnärzte und Praxispersonal

am Samstag, 6. Juli 2024
im Kultur & Kongress Zentrum

Kufsteiner Str. 4, 83022 Rosenheim

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir werden unsere Sommerfortbildung wieder im schönen Rosenheim durchführen.

Als Referenten konnten wir diesmal gewinnen:

	 Prof. Dr. Christoph Schöbel, Schlafmedizinisches Zentrum, Ruhrlandklinik Essen, 
	 Dr. Karl Haushofer, Praxis für Zahnärztlichen Schlafmedizin, München und 
	 Dr. Michael Hecht M.Sc., MVZ Zahnärzte im Campus, Erding. 

	 Thema: Schlafmedizin / Telemedizin-Schlafzahnmedizin

Bei der Behandlung der schlafbezogenen Atemstörungen gewinnt die Zahnärztliche  
Schlafmedizin endlich auch in Deutschland immer mehr an Bedeutung. Schon das banale 
Schnarchen kann das Wohlbefinden des Betroffenen und seines Bettpartners stören.  
Ein obstruktives Schlafapnoesyndrom ist u.a. ursächlich für kardiovaskuläre Probleme,  
neurologische Erkrankungen und nächtlichen Harndrang.

Prof. Dr. Christoph Schöbel wird die medizinischen Zusammenhänge informativ und kurzweilig 
darlegen. Er arbeitete an der Kardiologischen Hochschulambulanz der Charité Campus Mitte 
in Berlin. Heute ist er Leiter des Zentrums für Schlaf- und Telemedizin der Ruhrlandklinik an der 
Universitätsmedizin Essen. Schon 2008/2009 promovierte er mit klinischer Tätigkeit an der  
Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Rheumatologie und klinische Immunologie.  
Er begann anschließend die Weiterbildung zum Facharzt für Innere Medizin mit Schwerpunkt 
Kardiologie und Angiologie an der Charité. Bis 2011 arbeitete er am Interdisziplinären  
Schlafmedizinischen Zentrum der Charité und war danach Stationsarzt der kardiologischen  
Station vom Charité Campus Mitte.

Christoph Schöbel ist Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin 
(DGSM). Seine besonderen wissenschaftlichen Schwerpunkte gelten kardiovaskulären  
Auswirkungen bei gestörtem Schlaf und telemetrischen Behandlungsansätzen.
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Sommerfortbildung 2023 des ZBV Oberbayern für Zahnärzte/-innen und 

Praxismitarbeiter/-innen am Samstag, 01.07.2023 
im Kultur &  Kongress Zentrum 

Kufsteiner Str. 4, 83022 Rosenheim 
 
 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 

wir wollen unsere Sommerfortbildung wieder im schönen Rosenheim durchführen. 
 

Als Referentin konnte diesmal aus der Medizinischen Universität Innsbruck  
für die Fortbildung gewonnen werden: 

 
Univ.-Prof. DDr. Ingrid Grunert i. R mit Co. Referenten Priv. Doz. DDr. Robert Stigler 
und ZT Markus Pump 

 
Thema:   Alterszahnheilkunde / Geroprothetik 

 
 Einführung in die Thematik prothetische Behandlungskonzepte für den älteren Patienten 

mit und ohne Implantate 
 

 Neue Entwicklungen in der Totalprothetik 
 

 Implantate beim älteren Patienten – was muss man beachten? 
 

 Tipps und Tricks für die Hybridprothetik 

   

  Die Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr  
 

  Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im Juli 2023 bei unserer Fortbildung begrüßen dürfen.  
 
  
Mit freundlichen Grüßen       

                                                                                              
 
  Dr. Peter Klotz                                Dr. Christopher Höglmüller            Dr. Martin B. Schubert 
  1. Vorsitzender                               2. Vorsitzender                               Fortbildungsreferent 
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Dr. Michael Hecht M.Sc. ist nicht nur Experte für funktionelle Zahnheilkunde und Kiefergelenk- 
erkrankungen, sondern gehört auch zu den Pionieren der Zahnärztlichen Schlafmedizin.  
Er hat schon Ende des letzten Jahrtausends Kurse bei Prof. Dr. Hinz besucht und seitdem  
Behandlungen mit unterschiedlichsten UPS-Systemen durchgeführt. Sein besonderes Augenmerk 
gilt der Einbindung der funktionellen Aspekte bei der Planung und Gestaltung der Unterkiefer-
protrusionsschiene (UPS): Bestmöglicher Effekt bei geringstmöglichen unerwünschten Neben- 
wirkungen.

Dr. Karl Haushofer ist einer der erfahrensten Behandler auf dem Gebiet der Zahnärztlichen 
Schlafmedizin in Deutschland. Er hat sich 2016 in München spezialisiert und setzt sich mit  
Überzeugung für eine verantwortungsvolle Stärkung der Zahnärztlichen Schlafmedizin ein.  
Eine genaue Selektion der Patienten und Überprüfung der Indikation durch den Zahnarzt ist 
unerlässlich. Eine schlafmedizinische Grundausbildung mit Kenntnis der pathophysiologischen 
Zusammenhänge ist daher notwendig.

Die Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im Juli 2024 bei unserer Fortbildung begrüßen dürfen.

					   
 	       	        
Dr. Peter Klotz	 Dr. Christopher Höglmüller	 Dr. Martin B. Schubert
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender	L eitung Winter- u.  
		  Sommerfortbildung
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Programm

Wir freuen uns, Herrn Prof. Dr. Chris-
toph Schöbel, Schlafmedizinisches Zen-
trum, Ruhrlandklinik Essen, Herrn Dr. 
Karl Haushofer, Praxis für Zahnärztlichen 
Schlafmedizin, München und Herrn Dr. 
Michael Hecht M.Sc., MVZ Zahnärzte im 
Campus, Erding, zu interessanten Vor-
trägen begrüßen zu dürfen.

Eine gemeinsame Veranstaltung für 
Zahnärzte/innen und das ganze Team.

Thema: 
Schlafmedizin / Telemedizin- 
Schlafzahnmedizin

08:00 Uhr – 09:00 Uhr	 	
Registrierung

Sommerfortbildung 6. Juli 2023  
des ZBV Oberbayern
Kultur + Kongress Zentrum, Kufsteiner Str. 4, 83022 Rosenheim

09:00 Uhr – 09:15 Uhr	 	
Begrüßung 

09:15 Uhr – 10:45 Uhr	 	
Einführung in die Thematik, Smarter 
Schlaf als Seismograph für unseren 
Gesundheitszustand, Schlaftracking, 
Schlafstörungen, Dreiklang der  
Prävention, Schlafverhalten 
Prof. Dr. Schöbel

10:45 Uhr – 11:15 Uhr 
Kaffeepause

11:15 Uhr – 12:45 Uhr	 	
Kurze Einführung in die zahnärztli-
che Schlafmedizin (Grundsätze der 
klinischen, röntgenologische und 
FAL- Voruntersuchung und ggf. wei-
tergehende Abklärung mit FRS und 
DVT) Indikation für UPS und Selekti-
on geeigneter Patienten – 
Dr. Haushofer / Dr. Hecht

12:45 Uhr – 13:45 Uhr
Mittagspause

13:45 Uhr – 14:45  Uhr
Autopilot, 1/3 zu 2/3, jede Nacht 
ist anders, fingerprint, Polygrafie, 
Schlaflabor
Prof. Dr. Schöbel

14:45 Uhr – 15:15 Uhr
Protrusionsregistrat/Therapeutisches 
Registrat/ Scanner/ Digitale Regist-
rierung
Dr. Haushofer / Dr. Hecht

15:15 Uhr – 15:45 Uhr	 	
Kaffeepause

15:45 Uhr – 16:30 Uhr
Unterschiedliche hochwertige, zwei-
geteilte und titrierbare Schienen-
systeme, Morning Bißstabilisator, 
Abrechnung
Dr. Haushofer / Dr. Hecht

16:30 Uhr 	 	 	
Schlussworte

Der ZBV Vorstand wünscht Ihnen 
viel Spaß! 
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ZBV Oberbayern	 				  
Katja Wemhöner
Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel: 089-79 35 58 83, Fax: 089-81 88 87 35
Mail: fortbildung@zbvobb.de 
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Anmeldung

ZBV Oberbayern      
Katja Wemhöner 
Messerschmittstr. 7 
80992 München 
 
Tel: 089-79 35 58 83, Fax: 089-81 88 87 35 
Mail: fortbildung@zbvobb.de 
 

Anmeldung 
 

□   Ich / Wir melden uns verbindlich zur Sommerfortbildung in Rosenheim am 06.07.2024 an.   
 

Zahnärztinnen / Zahnärzte € 200,- 
Zahntechniker / Zahntechnikerinnen € 170,- 
Zahnärztliches Personal € 80,- 

 
 
Teilnehmer Vor- und Nachname: 

             □ ZÄ    □ ZT    □ ZFA 
 
 
                                                                □ ZÄ    □ ZT    □ ZFA 
 
 
 □ ZÄ    □ ZT    □ ZFA 
 
 
Rechnungsadresse:                                                                                                            □ Praxisanschrift □ Privatanschrift  

 
 

Telefon/E-Mail:  
 
 
 
 
Zahlung der Kursgebühr 
 
 Ich habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden. 
Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung 
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID (DE07ZZZ00000519084) und der 
Mandatsreferenznummer. 
 
 Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV Oberbayern, Kursgebühren von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der 
Rechnungstellung. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber: ____________________________________  Kreditinstitut: ___________________________________________ 
 
BIC: ____________________________________   IBAN: ____________________________________________________________ 
 

________________________________________________________________________________     ________________________ 
Unterschrift / Stempel Kontoinhaber/in bzw. Bevollmächtigte/r            Datum                                                      
 
 
 
Diese Anmeldung ist verbindlich                              ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl!          
 

 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern. 
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Die Auswertungen epidemiologischer 
Studien zur oralen Gesundheit haben 
gezeigt, dass über einen Prognosezeit- 
raum von ca. 20 Jahren trotz umfang- 
reicher Anstrengungen und Erfolge in 
der Prävention der Volkskrankheiten 
Karies und Parodontitis bisher keine 
Veränderung im Grundmuster des Zahn- 
verlustes erkennbar ist.

Angesichts der demographischen 
Entwicklung nimmt die Bedeutung 
von Zahnersatz vorerst also nicht ab. 
Allerdings ist von einer Verschiebung 
des Therapiezeitraumes in ein höheres 
Lebensalter und einer Veränderung 
des Therapiespektrums in Richtung 
festsitzenden, „komfortableren“ Zahn- 
ersatzes unter Einbeziehung substanz- 
schonender Klebetechniken und unter 
der vermehrten Einbeziehung von 
Zahnimplantaten auszugehen.

Und hier haben sich im Schatten der 
in der Medienpräsenz übermächtigen 
Prophylaxe enorme Entwicklungen 
vollzogen, die wir im Rahmen einer 
13teiligen Serie „Prothetik 2024 – 
Step by Step“ thematisieren werden 
– von der Diagnostik und Planung bis 
hin zur Realisierung komplexer Fälle.

Die Live-Vorträge mit Diskussion laufen 
von März bis Juli 2024 jeweils am 
Mittwoch. Eine Buchung der Serie ist 
auch während und nach Abschluss der 
Serie bis zum 31.12.2024 möglich.

Alle Vorträge sind für registrierte 
Teilnehmende unbefristet „on demand“ 
im Portal der eazf Online Akademie 
abrufbar.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
Ihre eazf

Welche klinischen diagnostischen 
Schritte sind erforderlich?
Termin: 6. März 2024, 18.00 Uhr 
Dozentin: Prof. Dr. Nicola U. Zitzmann 
Universitäres Zentrum für Zahnmedizin 
Basel

Welche radiologischen diagnosti-
schen Schritte sind erforderlich?
Termin: 13. März 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Jürgen Becker 
Universitätsklinikum Düsseldorf

Planung für festsitzenden Zahnersatz 
Termin: 20. März 2024, 18.00 Uhr 
Dozent: Prof. Dr. Jan Frederick Güth 
Goethe-Universität Frankfurt

Optimierung von prothetischen 
Ergebnissen durch präprothetische 
Chirurgie
Termin: 10. April 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Christian Mertens 
Universitätsklinikum Heidelberg

Materialien zur festsitzenden 
Versorgung und Fertigungstechnik
Termin: 17. April 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Marc Schmitter 
Universitätsklinikum Würzburg

Herausnehmbarer Zahnersatz 
für ältere Patienten
Termin: 24. April 2024, 18.00 Uhr
Dozentin: 
Prof. Dr. Frauke Müller 
Universität Genf

Hochwertige Abformung auf 
analogem Weg – noch aktuell?
Termin: 8. Mai 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Bernd Wöstmann 
Universitätskliniken Gießen und 
Marburg

Die digitale intraorale Abformung
Termin: 15. Mai 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Sven Reich 
Universitätsklinikum Aachen

Bestimmung der Kieferrelation
Termin: 5. Juni 2024, 18.00 Uhr
Dozentin: Prof. Dr. Ingrid Peroz 
Charité Berlin

Die provisorische Versorgung
Termin: 12. Juni 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Horst Dieterich 
Zahnzentrum Winnenden

Einsetzen: Zahnersatz erfolgreich 
und dauerhaft befestigen
Termin: 19. Juni 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Wolfgang Bömicke 
Universitätsklinikum Heidelberg

Der „besondere Patient“ – 
Die Behandlung komplexer Fälle
Termin: 26. Juni 2024, 18.00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Marc Schmitter 
Universitätsklinikum Würzburg

Update ZE-Abrechnung - Step by Step
Termin: 3. Juli 2024, 17.00 Uhr
Dozentinnen: Irmgard Marischler 
und Barbara Zehetmeier 
Bogen, München

Beginn: jeweils 18.00 Uhr, 
letzter Termin 17.00 Uhr
Kosten: EUR 795,00
Fortbildungspunkte: 26

INFORMATION UND BUCHUNG 
Details und Registrierung unter:

online.eazf.de

Prothetik 2024 –
step by step

St
oc

k-
Fo

to
gr

afi
e-

ID
: D

el
pi

xa
rt

, 5
03

56
86

01

Buchung „on demand“ 

jederzeit möglich!
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Hygiene in der Zahnarztpraxis – 
Basiskurs unter Beachtung der  
RKI Empfehlung

Aber kein Praxisteam schreit laut Hurra, wenn es an die Umsetzung von immer komplexeren 
gesetzlichen Bestimmungen geht. 

Und dann stellt sich die Frage, ob das umgesetzte Konzept den Vorgaben der örtlichen Behörden 
und den RKI Richtlinien auch tatsächlich Stand halten?

Mit diesem Hygiene Seminar helfen wir Ihnen auf dem aktuellen Stand zu bleiben.

Erfahren Sie mit Spaß und Empathie wertvolle Praxistipps zur Minimierung von Schwachstellen, 
um verantwortungsbewusst zu handeln und die Anforderungen der aktuellen Hygienemaß- 
nahmen effizient und sicher in der Praxis bewältigen/umsetzen zu können.

	 •	Grundlagen der Mikrobiologie
	 •	Infektionslehre und Infektionskrankheiten
	 •	Personalschutz mit der richtigen Praxishygiene 
	 •	�Rechtliche Rahmenbedingungen in der Hygiene und Aufbereitung von  

Medizinprodukten
	 •	Risikobewertung nach RKI
	 •	Grundlagen von Reinigung, Desinfektion und Sterilisation
	 •	 �Aufbereitung der Medizinprodukte von dem richtigen Entsorgen bis hin  

zur Freigabe, Lagerung und Validierung
	 •	�Einrichtung und Ausstattung des Aufbereitungsraumes
	 •	�Tipps für eine Praxisbegehung

Termin:	 Mittwoch, 13.11.2024 von 13:30 bis 17:30 Uhr, 

Gebühr: 	 € 120,00 f. Zahnarzt /Zahnärztin, jede weitere MA € 90,00  
	 € 120,00 f. Einzelperson

Kursort: 	 ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 

	 Kurs Nr. 258	 	A nmeldung unter www.zbvobb.de/fortbildung/

                 
Silke Enzinger, Praxiscoaching
Referentin

Hygienische Maßnahmen haben einen  
entscheidenden Einfluss auf die Gesund-
heit - sowohl für den Patienten als auch 
für die Praxismitarbeiterinnen.
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern für 
Zahnärzte/innen und zahnärztl. Personal
Ihre Ansprechpartnerin Frau Katja Wemhöner,
Tel.: 089 / 79 35 58 – 83, E-Mail: kwemhoener@zbvobb.de oder fortbildung@zbvobb.de 

Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung oder

1-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz f. ZFA
Nur für ZFA, die ihre Röntgenprüfung nicht bestanden haben und diese zeitnah wiederholen müssen.

Gebühr	 € 130,00 inkl. Verpflegung, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin	 Kurs Nr. 640	 26.04.2024 	 09:00 bis 17:30 Uhr 	 München

Prophylaxe Basiskurs
DER Prophylaxe Basiskurs für IHR zahnärztliches TEAM:  
DER Einstieg in die Prophylaxe nach der abgeschlossenen Ausbildung für ALLE

Gebühr	 € 690,00 inkl. Verpflegung, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin	 Kurs Nr. 553	 ab 12.09.2024	 09:00 bis 18:00 Uhr	 München

Röntgenkurs Aktualisierung – ZFA	
ZAH/ZFA die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im Strahlenschutz“ alle 5 Jahre aktualisieren

Gebühr	 € 50,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 24-804	 11.04.2024	 17:30 bis 19:00 Uhr	 Piding
	 Kurs Nr. 24-803	 24.04.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	 Rosenheim
	 Kurs Nr. 24-801	 03.05.2024	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München
	 Kurs Nr. 24-802	 21.06.2024	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München
	 Kurs Nr. 24-805	 05.07.2024	 15:00 bis 16:30 Uhr	 Reichling
	 Kurs Nr. 24-807	 27.09.2024	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München
	 Kurs Nr. 24-808	 09.10.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	 Rosenheim
	 Kurs Nr. 24-806	 13.11.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	 Traunstein
	 Kurs Nr. 24-810	 13.12.2024	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München

Röntgenkurs Aktualisierung – ZAHNÄRZTE	 5 Fortbildungspunkte
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz der deutschen Fachkunde 
im Strahlenschutz sind.

Gebühr	 € 60,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 24-101	 15.05.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 München 
	 Kurs Nr. 24-102	 05.07.2024	 17:00 bis 19:15 Uhr	 Reichling 
	 Kurs Nr. 24-104	 18.09.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 München 
	 Kurs Nr. 24-103	 13.11.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 Traunstein 
	 Kurs Nr. 24-105	 27.11.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 München 
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Stornobedingungen: 
1. �	Bei Stornierung eines Kurses nach verbindlicher Anmeldung durch den Teilnehmer bis zu vier Wochen vor Beginn der Fortbildung wird eine  
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15 € fällig. Bei Stornierung bis spätestens zwei Wochen vor Fortbildungsbeginn wird eine Gebühr in Höhe 
von 80 Prozent der Teilnahmegebühr erhoben. Bei späterer Stornierung ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Die Stornierung muss schriftlich 
(Brief, Fax, E-Mail) erfolgen.

2.	�Der Teilnehmer hat die Möglichkeit aus wichtigem Grund bis zu 24 Stunden vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung auf die nächstmögliche 
Fortbildung umzubuchen. Spätere Absagen werden nicht angenommen. Die Fortbildungsgebühr ist in diesen Fällen unabhängig von der Teil-
nahme an der Wiederholungsveranstaltung zu zahlen. Hilfsweise kann der Teilnehmer auch einen Ersatzteilnehmer vorschlagen, wenn dieser die 
für die Fortbildung erforderlichen persönlichen Voraussetzungen ebenfalls erfüllt und er spätestens zwei Werktage vor Beginn der Fortbildung 
schriftlich angemeldet wurde. Bei Verfügbarkeit eines Folgetermins kann stattdessen auch die Umbuchung auf einen Folgetermin erfolgen.

Hygiene in der Zahnarztpraxis – Basiskurs  
unter Beachtung der RKI Empfehlung	                        5 Fortbildungspunkte

Gebühr	 € 120,00 f. Zahnarzt /Zahnärztin, jede weitere MA € 90,00 
	 € 120,00 f. Einzelperson

Termin	 Kurs Nr. 258	 13.11.2024	 13:30 bis 17:30 Uhr	 München

ZMP Aufstiegsfortbildung 2024 - 2025 in München

Unterlagen bitte anfordern bei: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel: 089 - 79355883, Fax: 089 - 81888735, E-Mail: fortbildung@zbvobb.de

Gebühr	 € 3.600,00 inkl. Verpflegung, Skript, zzgl. BLZK Prüfungsgebühr

Termin	 Kurs Nr. 426	 von 16.10.2024 bis 07.09.2025	 München

3-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz f. ZFA
Gebühr	 € 350,00 inkl. Verpflegung, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin	 Kurs Nr. 743	 19., 20.07. & 27.07.2024	 09:00 bis 17:30 Uhr 	 München

Die qualifizierte Ausbildungspraxis 	 8 Fortbildungspunkte
– Ausbilden leicht gemacht – rechtliche Grundlagen & praktische Tipps mit Schwerpunkt GAP

Gebühr	 € 280,00 inkl. Verpflegung, Skript

Termin	 Kurs Nr. 260	 15.06.2024	 09:00 bis 17:00 Uhr	 München 
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Zahnärztlicher Bezirksverband Oberbayern
verbindliche und schriftliche Anmeldung an:

Frau Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel.: 089 – 79 35 58 83 Fax: 089 – 81 88 87 35 E-Mail: kwemhoener@zbvobb.de

Kursanmeldung

Kurs-Nr.: 	

Name, Vorname Kursteilnehmer/in: 

Geburtsdatum und Geburtsort: 

Adresse Kursteilnehmer/in: 

Telefon / E-Mail / Fax: 

Name/Adresse der Praxis: 

Rechnungsadresse:  Praxis  Privat – falls abweichend: 

Ihre Anmeldung ist nur verbindlich, wenn folgende Anlagen der jeweiligen Kursanmeldung beigelegt werden:
Praxispersonal:
Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
1-Tages-Röntgenkurs (10 Std.): Kopie der ZFA-Urkunde
3-Tages-Röntgenkurs (24 Std.): Amtlich beglaubigte Kopie der ZAH/ZFA-Urkunde per Post
Prophylaxe-Basiskurs: ZAH/ZFA-Urkunde, aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
ZMP Aufstiegsfortbildung: ZAH/ZFA-Urkunde, aktuelle Röntgenbescheinigung, Nachweis über mind. 1 Jahr Berufserfahrung, 
Nachweis über den Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses von mindestens neun Stunden. Eine Liste der dazu ermächtigten Kursanbieter 
durch den Unfallversicherungsträger finden Sie online unter: https://www.bg-qseh.de/ 

Zahnärzte/innen:
Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz:	    �Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der 

deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin
Zahlung der Kursgebühr 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV Oberbayern an.
 	I ch habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.

Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung 
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID (DE07ZZZ00000519084) und der 
Mandatsreferenznummer.

 	 �Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV Oberbayern, Kursgebühren von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: 	 Kreditinstitut: 

BIC:  IBAN: 

✘ 

Unterschrift / ggf. Stempel Kontoinhaber/in bzw. Bevollmächtigte/r	          Datum

Datenschutzhinweis: Die vom ZBV Oberbayern geforderten und von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden  
gesetzlichen Datenschutz- rechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvobb.de oder  
durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.
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Trotz der Verlockungen der Digitali-
sierung ist es für das Unternehmen 
Zahnarztpraxis wichtiger denn je, 

sich mit der einzigen Konstanten in der 
veränderten Gesellschaft und Arbeits-
welt zu beschäftigen – dem Menschen. 
Und hier vor allem mit dem Fachkräfte-
nachwuchs.

Als Ausbildende sichern Sie sich die zu-
künftigen Fachkräfte und schaffen so die 
Grundlage für die erfolgreiche Zukunft 
Ihres Unternehmens.

Dieser praxisnahe Kurs vermittelt Ihnen 
die rechtlichen Grundlagen der Aus-
bildung, zeigt auf, wie Sie Ausbildung 

„Qualifizierte  
Ausbildungspraxis“

- Ausbilden leicht gemacht -  

richtig gestalten und liefert Ihnen prak-
tische Tipps für einen erfolgreichen 
Ausbildungsalltag. Bestandteil ist auch 
die neue Prüfungsordnung mit dem 
Schwerpunkt Gestreckte Abschluss-
prüfung (GAP).

Wir arbeiten gemeinsam an den von  
Ihnen gestellten Fragen und besprechen 
Problemlösungen.

Praxisrelevante Fragen der Teilnehmer 
zum Thema Ausbildung können vorab

per Mail unter 
dr.drew@t-online.de  
an die Referentin gesendet werden 

Referentin: Dr. Brunhilde Drew 
Zahnärztin mit 30 Jahren Ausbildungserfahrung  
in eigener Praxis
Referentin für Zahnärztliches Personal im ZBV  
Oberbayern

Datum:	 Samstag, 15. Juni 2024
Zeit:	 09:00 - 17:00 Uhr 
Veranstaltungsort:	 ZBV Oberbayern 
Kosten:	 280,00 Euro
Fortbildungspunkte: 	 8
Zielgruppe:	� Zahnärztinnen und Zahnärzte,  

Ausbildendes Fachpersonal

Dr. Brunhilde Drew                                                        
Mitglied des Vorstandes ZBV Oberbayern 

Praxisnaher Kurs,  
damit Ausbildung gelingt



22  DER BEZIRKSVERBAND I 03-2024

A U S -  U N D  F O R T B I L D U N G

ZE kompakt Basics	 Vorbereitung zur AP (alte Ausbildungsverordnung)
Gebühr	 € 110,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin	 Kurs Nr. 9119	 27.04.2024	 09:00 bis 17:00 Uhr	 München

Check Up: Fit für die Abschlussprüfung	 Vorbereitung zur AP (alte Ausbildungsverordnung)
Gebühr	 € 110,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin	 Kurs Nr. 9118	 20.04.2024	 09:00 bis 17:00 Uhr	 Rosenheim 
	 Kurs Nr. 9120	 04.05.2024	 09:00 bis 17:00 Uhr	 München

Fit für die praktische Prüfung	 Vorbereitung zur AP (alte Ausbildungsverordnung)
Gebühr	 € 110,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin	 Kurs Nr. 9121	 17.05.2024	 13:30 bis 20:00 Uhr	 München

Seminarübersicht ZBV Oberbayern  
für Auszubildende
Ihre Ansprechpartnerin Frau Katja Wemhöner,
Tel.: 089 / 79 35 58 – 83,  E-Mail:  kwemhoener@zbvobb.de  oder fortbildung@zbvobb.de 

Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung/cat/azubi oder
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- Sie können beim Bundesamt nachfra-
gen, ob ein passender Azubi-BSK in Ihrer 
Nähe eingerichtet werden kann oder be-
reits stattfindet.

- Informieren Sie Ihre Auszubildenden 
über die Möglichkeit der Teilnahme an 
Azubi-BSK.

-  Helfen Sie Ihren Auszubildenden aktiv 
bei der Antragsstellung.

Die Berufssprachkurse für Auszubil-
dende (Azubi-BSK) sind ein pass-
genaues Angebot zur individuellen 

und kontinuierlichen Sprachförderung 
während der gesamten Ausbildungsdau-
er. Sie werden durch zugelassene und 
erfahrene Kursträger und Lehrkräfte für 
Berufssprachkurse durchgeführt.

Der Deutschunterricht ist auf die kon-
kreten Herausforderungen in der Berufs-
schule ausgerichtet. So können die Aus-
zubildenden gezielt sprachliche Lücken 
schließen und ihre Chancen erhöhen, die 
Ausbildung erfolgreich abzuschließen – 
Abbrüche werden vermieden, Abschluss-
quoten erhöht.

Trainiert werden vor allem Lese- und 
Schreibkompetenzen, denn nur so kön-
nen die Auszubildenden ihre Abschluss-
prüfungen erfolgreich bestehen.

Wie Sie Ihre Auszubildenden unterstüt-
zen können:

Kostenlose Deutschkurse für Azubis 
Ein Angebot des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF) zur 
Sprachförderung vor und während der Ausbildung

-  Als Ausbildungsbetrieb helfen Sie durch 
eine stundenweise Freistellung mit, eine 
Überlastung zu vermeiden und unterstüt-
zen Ihre Auszubildenden dadurch zusätz-
lich auf dem Weg zum erfolgreichen Aus-
bildungsabschluss.

SCAN ME

Informationen zu Anmeldung, Teilnahme und Kosten  
finden Sie unter  
www.bamf.de/azubi-bsk  oder

SCAN ME

Eine Übersicht der zugelassenen Träger /Anbieter  
finden Sie unter  
www.bamf.de/BSK-Traeger oder 
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Fortbildung ZMP – München 
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in 2024/2025

Berufsbegleitende Aufstiegsfortbildung im Bausteinsystem  
des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern

Terminübersicht:                                                                                         Meisterbonus EUR 3.000,00

Referenten Datum Unterrichtszeiten Voraussichtliche  
Prüfungstermine  
der BLZK

U. Wiedenmann, DH, A. Schmidt, StR

Dr. C. Kempf, Ärztin

U. Wiedenmann, DH

Dr. C. Kempf, Ärztin

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

U. Wiedenmann, DH 

Dr. T. Killian, ZÄ

Dr. T. Killian, ZÄ

U. Wiedenmann, DH

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

S. Enzinger, Dr. Höglmüller, ZA

S. Enzinger 

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH, U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

16.10.2024

17.10.2024

18.10.2024

19.10.2024

06.11.2024

07.11.2024

08.11.2024

09.11.2024

21.11.2024

22.11.2024

23.11.2024

15.01.2025

16.01.2025

17.01.2025

18.01.2025

04.02.2025

05.02. - 08.02.2025
(Gruppeneinteilung)

12.03.2025

13.03.2025

14.03. - 15.03.2025
(Gruppeneinteilung)

02.04.2025

03.04.2025

04.04.2025

05.04.2025

25.06. - 28.06.2025

16.07.2025

06.09. + 07.09.2025

Übungstage
(Gruppeneinteilung) 

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Schriftliche Prüfung:

02.09.2025

(Anmeldeschluss: 30.07.2025)

Praktische Prüfung: 

10.09.-13.09.2025

(Anmeldeschluss: 30.07.2025)
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Kursort: München: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 	 

Kursgebühren: �3.600,00 € inkl. Verpflegung (zzgl. Prüfungsgebühren der BLZK)

➜ Die Prüfungsgebühr bei der BLZK beträgt 460,00 € und wird von der BLZK separat in Rechnung gestellt!! 

Begleitend wird ein Testatheft geführt. Sie werden darüber zu Beginn der Fortbildung genauer informiert.	

*Änderungen vorbehalten         
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Anmeldung zur Aufstiegsfortbildung
ZMP 202 /202
Name: Vorname:

Geburtsdatum: Geburtsort:

Anschrift privat:

Telefon privat: E-Mail privat:

Name Praxis (AG):

Anschrift Praxis:

Telefon Praxis:

Sepa-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) für Zahlungsempfänger (ZBV Oberbayern)
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtende/n Kursgebühren für die Aufstiegsfortbildung zur ZMP der Teilnehmer(in):

in Höhe von 3.600,00 €

durch Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Name u. Anschrift des Kontoinhabers (ggf. Praxisstempel) Datum, Unterschrift

Praxisstempel:

Gläubiger-ID DE07ZZZ00000519084. Mandantsreferenz: Erhalt mit der Ankündigung zum Sepa-Einzug (Pre-Notification)
Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern.

(Zahlbar in 4 Raten) zum Fälligkeitstag laut Rechnung der jeweiligen Rate zu Lasten meines Kontos:

4 5

BIC IBAN

Bank

Verbindliche und schriftliche Anmeldung per Einzugsermächtigung über die Kursgebühren an: 
Verwaltung der Fortbildungen des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern
Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München, Tel.: 089 / 79 35 58 - 83 Fax: 089 / 81 88 87 - 35, kwemhoener@zbvobb.de
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern ➝ https://www.zbvobb.de/zbv/agb/

Anmeldeunterlagen liegt bei:
• �Bescheinigung über eine mind. 1-jährige Berufserfahrung 

(Datenangabe erforderlich!)
• �Nachweis einer erfolgreich abgelegten Abschlussprüfung (vor  

einer Zahnärztekammer) zur Zahnmedizinischen Fachangestellten 
oder eines gleichwertigen, abgeschlossenen, beruflichen Ausbil- 
dungsgangs (Feststellung obliegt der BLZK)
• �Aktueller Nachweis über die erforderlichen Kenntnisse im Strah-

lenschutz (gemäß StrlSchG) 
• �Nachweis über den Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses von mindes-

tens neun Stunden (nicht älter als zwei Jahre zum BLZK-Anmel-
deschluss 30.07.2025).         
Eine Liste der dazu ermächtigten Kursanbieter durch den Unfallver-
sicherungsträger finden Sie online unter: https://www.bg-qseh.de/
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Die erste Elektrofahrzeug-Euphorie ist erstmal durch
Jaguar Land Rover und Mercedes-Benz werden länger als geplant an  
Verbrennern festhalten

Die Rechnung ist nicht aufgegan-
gen: Mit ihrer großzügigen Förde-
rung von Elektroautos haben die 

Regierenden einen anhaltenden Boom 
auf diese Art angetriebener Pkw erwar-
tet. Erstmal sah es danach aus, dass die 
Autofahrer – leichter oder schwerer – 
vom Verbrenner Abschied nehmen. Im 
Hintergrund die Drohung: Bald werden 
keine Fahrzeuge mit Benzin- und Diesel-
motor mehr produziert. Mancher Her-
steller wollte das möglichst schon mor-
gen einleiten, mancher wollte zunächst 
nur für jede Modellart eine Elektro-Alter-
native anbieten. Manches Werk ist schon 
komplett umgerüstet worden, und weil 
für die Produktion von Elektroautos we-
niger Personal benötigt wird, war der 
Stellenabbau unvermeidlich. Auch die 
Zulieferer erwischte die Adhoc-Umstel-
lung kalt. Viele Teile werden nicht mehr 
benötigt – vor allem Getriebe,  Keilrie-
men, Zündkerzen, Zahnriemen, Ölfilter, 
die Auspuffanlage und die Kupplung.

Und wie sieht es heute aus, nach dem ab-
rupten Ende der staatlichen Förderung? 
Wie es zu erwarten war: Das Geschäft 
mit den noch recht teuren Elektroautos 
ist eingebrochen. Bald schon beruhigten 
einige Hersteller die potentiellen Kunden 
und übernahmen die Förderung ganz. 
Damit verdienen sie aber nun noch 
weniger als bisher beim Verkauf dieser 
Fahrzeuge. Solche mit Verbrennern brin-

gen deutlich mehr in die Kasse. Und die 
Händler? Sie erreicht gerade eine Welle 
von zurückgegebenen Leasing-Fahrzeu-
gen mit Elektromotor, die sie nur mit 
Mühe und zumeist ohne Gewinn ver-
kaufen müssen. Flottenbetreiber und 
Autovermieter trennen sich von den 
kostspieligen Elektroautos und ersetzen 
sie durch Fahrzeuge mit herkömmlichen 
Antrieben. So plant Hertz, 20 000 elek-
trische Fahrzeuge aus dem Modellan-
gebot zu nehmen. Und Sixt hat seinen 
Kunden schon mitgeteilt, dass künftig 
keine Tesla-Modelle mehr angeboten 

werden. Inzwischen rudern nun einige 
Hersteller zurück und betonen, dass sie 
zunächst noch am Verbrenner festhal-
ten und die Komplett-Umstellung auf 
reine Elektroautos verschieben werden.

Warum sind diese Fahrzeuge mit den 
als sauber bezeichneten Antrieben 
noch immer keine Erfolgsgeschichte? 
Gründe gibt es einige. So erzeugen 
Elektromotoren zwar keine direkten 
Emissionen, wohl aber müssen die bei 
der Stromproduktion erzeugten Schad-
stoffe und CO2-Emissionen in die Bilanz 
aufgenommen werden. Zudem sind die 
CO2-Emissionen, die bei der Produkti-
on dieser Fahrzeuge entstehen, durch 
die energieaufwendige Produktion der 
Batteriezellen deutlich höher als bei der 
Produktion von Verbrenner-Fahrzeugen.

Punkt 2: Die tatsächliche Reichweite 
von elektrisch angetriebenen Fahrzeu-
gen stimmt nicht mit den Angaben 
der Hersteller überein. Je kälter oder je 
heißer es ist, je mehr Verbraucher wie 
beispielsweise die Klimaanlage man 
nutzt und je  schwerer das Fahrzeug 
beladen ist, umso schneller entlädt 
sich der Akku. Außerdem spielt der in-
dividuelle Fahrstil eine wichtige Rolle.

Punkt 3: Die Unsicherheit über die tat-
sächliche Reichweite lässt den Fahrer 

Land Rover Discovery Sport

Land Rover Discovery Sport Cockpit
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Unternehmen viel in die Optimierung 
ihrer Motoren gesteckt hat und nicht 
recht davon überzeugt war, ausschließ-
lich Elektroautos zu produzieren. Mög-
licherweise am Kundenwunsch vorbei.

Und so setzt JLR auch weiterhin auf Ver-
brenner, auf die starken Dieselmotoren 
für die starken Fahrzeuge. Außerdem 
auf Plug-in-Hybride mit einem Elektro-
motor, der so rund 50 Kilometer rein 
elektrisch schafft und damit zumeist den 
Stadtverkehr bewältigen kann. Wer eine 
weitere Fahrstrecke vor sich hat, kann 
auf den Verbrenner vertrauen. Und wo 
der betankt werden kann, weiß jeder. 
Mit dieser Politik bleibt JLR angesichts 
vieler Unwägbarkeiten der Märkte und 
der Kundenwünsche weitgehend flexi-
bel und kann sich alle Optionen offen  
halten.

Und das ist wichtig für das Unternehmen, 
das seine besten Zeiten so von 2015 bis 
2018 hatte und ordentliche Gewinne er-
zielen konnte. Danach ging es spürbar 
bergab, trotz der attraktiven Modelle 
beider Marken. Unter der Leitung des 
neuen Vorstandschefs Adrian Mardell 
konnte nun aber im Geschäftsjahr 2023 
wieder ein Gewinn eingefahren werden. 
Bis 2028 sollen 17 Milliarden Euro in-
vestiert werden, um an frühere Erfolge 
anknüpfen zu können. Erst 2039 soll 
auf Verbrenner verzichtet werden, und 
bis dahin dürften deutlich bessere, effi-
zientere Batterien zur Verfügung stehen.

Schauen wir uns zwei Modelle an, die 
derzeit angeboten werden. Zunächst 
ein Jaguar – der F-Pace D300 mit sei-

eher als wirklich nötig eine Ladesäule 
suchen. Und das kann gründlich schief-
gehen, wie ich beim Test verschiedener 
Elektrofahrzeuge erfahren musste: Im 
Internet angegebene Lade-Standor-
te waren erst im Aufbau, Schnellla-
desäulen oft meilenweit nicht zu fin-
den, Ladesäulen waren defekt oder in 
Wartung oder nur für Tesla-Stromer 
ausgelegt. Oder die Ladekarte funktio-
nierte nicht. Auf längeren Fahrstrecken 
sind im Falle, man findet eine geeig-
nete Säule, trotzdem längere Pausen 
unerlässlich. Entlang der Autobahnen 
sind inzwischen schon relativ viele La-
destationen verfügbar; gerade im länd-
lichen Raum sucht man oft vergebens.

Viele Menschen fragen sich zudem, 
ob die Netze nicht zusammenbrechen, 
wenn immer mehr Fahrzeuge, zum 
Beispiel am Abend, gleichzeitig aufge-
laden werden sollen. Wer sich ein biss-
chen für Technik interessiert, wird sich 
zudem fragen, wie schnell eine solche 
Batterie verschleißt und ersetzt werden 
muss. Dabei ist die Batterie das teuers-
te Teil am Elektroauto. Ist ein Recycling 
möglich? Gibt es auf Dauer genügend 
der seltenen Grundstoffe für die Pro-
duktion der Batterien? Und schließlich: 
Wenn es zum Crash kommt und das 
Fahrzeug brennt – weiß jeder Retter, 
wie ein solches Fahrzeug zu löschen ist?

Wie gesagt, im Moment scheint die 
Elektroauto-Euphorie an Fahrt zu ver-
lieren, und das merken natürlich auch 
die Hersteller. Jaguar Land Rover (JLR) 
agierte lange in punkto Abschaffung 
der Verbrenner eher verhalten, weil das 

Jaguar_ F-Pace

nem starken Dieselmotor. Das 4,75 
Meter lange SUV zeigt sich kräftig und 
robust in Draufgängerart, mit langem 
Radstand und kurzen Überhängen, mit 
Schluppen bis zur Größe von 22 Zoll und 
immerhin 21,5 Zentimetern Bodenfrei-
heit fürs Gelände. Bei aller Robustheit 
umgibt den F-Pace eine relativ leichte 
Karosserie, die zu 80 Prozent aus Alumi-
nium besteht. Die beeindruckende Front 
wird von einem großen Kühler und sehr 
schmalen Katzenaugen dominiert. Die 
Passagiere können sich in der geräumi-
gen Kabine ordentlich ausbreiten, und 
ins Gepäckabteil passen je nach Stellung 
der Rückbanklehnen 470 bis 1428 Liter. 

Nach einem Facelift wirkt das Interieur 
nun noch hochwertiger. Guten Komfort 
bieten die Vordersitze mit flügelartig 
geformten Kopfstützen, die elektrisch 
in der Höhe verstellbar sind. Auch die 
Rücksitze bieten bequem viel Platz und 
trotz abfallender Dachlinie ausreichend 
Kopffreiheit für große Passagiere. In 
Cockpit-Mitte sitzt ein 11,4-Zoll-Touch-
screen, der sich wie ein modernes 
Smartphon bedienen lässt. Das 12,3- 
Zoll-Display im Kombiinstrument ist frei 
konfigurierbar und bietet eine 3D-Na-
vigation. Zu den Fahrhilfen gehört das 
Kollisionswarnsystem, das als Teil des 
Surround-Kamerasystems den Fahrer 
beim Vorwärtsfahren unterstützt, wenn 
die Sicht nach vorn eingeschränkt ist.

Als Antriebe stehen drei Benziner, 
drei Diesel und ein Plug-in-Hybrid zur 
Wahl. Besonders genügsam ist der Ein-
stiegs-Diesel mit 120 kW/163 PS. Sein 
Normverbrauch wird mit 4,8 Litern pro 
100 Kilometer angegeben. Stärkster Die-
sel ist der D300 mit einer Leistung von 
221 kW/300 PS. Der 3,0-Liter-Sechszy-
linder-Turbo ist mit einer Achtgang-Au-
tomatik kombiniert und leitet seine Kraft 
an alle vier Räder. Und macht einfach 
Spaß: Sein starkes Drehmoment von 
650 Nm liegt im Bereich von 1500 bis 
2500 U/min an. Die Höchstgeschwindig-
keit wird bei 230 km/h erreicht, und das 
Fahrzeug beschleunigt in 6,4 Sekunden 
aus dem Stand auf Tempo 100. Schon 
auf den kleinsten Gasbefehl reagiert 
das kultivierte Kraftwerk und kann 
blitzschnell antreten und durchziehen. 
Dabei bleibt das große Fahrzeug wirk-
lich genügsam. Seinen Kraftstoffver-
brauch gibt JLR mit 6,9 Litern pro 100 
Kilometer an – in der Praxis lief auf die-
ser Distanz rund ein Liter mehr durch.
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Kommen wir zum zweiten Modell – 
dem Land Rover Discovery Sport P300e, 
der mit H ybrid-Technik für Fahrten auf 
und abseits der befestigten Straßen 
prädestiniert ist. Die Front des über- 
arbeiteten Discovery Sport mit dem  
markanten Kühlergrill und den  
schmalen Scheinwerfern ähnelt der des 
ebenfalls sehr erfolgreichen Evoque. 
Wie dieser, hat der Discovery Sport eine 

Jaguar F-Pace_ Cockpit.

abfallende Dachlinie und ein schmales 
Heckfenster. Platz ist genug im Discovery 
Sport. Es ist sogar eine dritte Sitzreihe 
lieferbar, so dass bis zu sieben Personen 
mitfahren können. Der Gepäckraum 
des Fünfsitzers fasst 963 bis 1574  
Liter. 

Als Antriebe stehen zwei Diesel und 
zwei Benziner zur Wahl. Außerdem  

bietet JLR für den Discovery Sport mit 
dem P300e auch eine Variante mit 
Plug-in-Hybrid-Antrieb an. Das Fahrzeug 
kann damit 57 Kilometer rein elektrisch 
vorankommen. Zwar ist der Disco kein 
„reiner“ Geländegänger, kann jedoch auf 
Sand und Matsch, auf Schotter und Fels 
einen souveränen Eindruck hinterlassen. 
Bis zu einer Wattiefe von 60 Zentimetern 
durchquert er kleine Bäche und bleibt 
auch bei einer Seitenneigung von 30 
Prozent – da gibt das Popometer schon 
Alarm! – richtig stabil. Am Berg wird die 
Traktion automatisch den Erfordernissen 
von Untergrund und Steilheit angepasst, 
bergab kommt die Hill Descent Cont-
rol zum Einsatz. Der Fahrer muss –  mit 
etwas Mut und Vertrauen – nur noch  
lenken.

Ach, übrigens: Ganz aktuell rudert auch 
Mercedes-Benz zurück und hat seine  Er-
wartungen beim Umstieg auf Elektro-
mobilität zurückgeschraubt. „Das Tem-
po der Transformation bestimmen die 
Marktbedingungen und die Wünsche 
der Kunden“, erklärt Mercedes-Benz 
jetzt. Recht so!

Eva-Maria Becker


